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1. Aügemeiner ÜberMick 
Die Bibliothek der Berliner Universität wurde 1831 gegründet. Seit der Gründung der Uni-
versität 1810 entstanden in den Fakultäten, Instituten und Seminaren weitere 
Bibliotheken mit zum Teil wertvollen und umfangreichen Buchbeständen. 
Seit 1922 ist die Universitätsbibliothek in Räumen der ehemaligen Preußischen Staatsbi-
bliothek, heute Staatsbibliothek zu Berlin - Preußischer Kulturbesitz, untergebracht. 
Die Universitätsbibliothek umfaßt heute die Zentrale Universitätsbibliothek (ZUB), die 
Zentrate Lehrbuchsammiung (ZLS), 22 Zweigbibiiotheken und das Archiv der Humboidt-
Universität. Die Literaturbestände von ca 4,8 Millionen Bänden sind auf die Zentrale 
Universitätsbibliothek (rd. 2,5 Millionen Bände) und die 22 Zweigbibliotheken aufgeteilt. 
Dies gilt auch für die über 11.000 taufend gehaltenen Zeitschriften. 
Die Zentrate Universitätsbibliothek verfügt über einen hervorragenden historisch ge-
wachsenen Buchbestand. Dieser umfaßt Originalquellen aus allen Geisteswissenschaften, 
der Theologie, Medizin und Naturwissenschaften; die Sammlung deutschsprachiger 
Hochschulschriften (gepflegt seit 1831, mit einem Bestand von rd. 1,1 Millionen Bänden), 
deren Kataloge für das 19. Jahrhundert teilweise die einzige bibliographische Erschließung 
sind; die fast lückenlose Sammlung deutscher Schulschriften bis 1945; Literatur aus den 
ehemaligen preußischen Provinzen; bedeutende Spezialsammlungen sowie den bibliogra-
phischen Apparat mit wertvollen historischen Nachschlagewerken. 
In der Zentralen Universitätsbibliothek befinden sich die Alphabetischen Kataloge, die 
Sachkataloge, die Informationsvermittlungsstelle sowie die Orts- und Fernleihe. Der Be-
stand setzt sich aus Büchern, gedruckten und maschinenschriftlichen Dissertationen, Zeit-
schriften, Zeitungen, Broschüren, Karten, Musikalien, Filmen, Handschriften, Disketten, 
CD-ROM's und sonstigen Publikationsarten zusammen. Der Bestand der Zentralen 
Universitätsbibliothek ist überwiegend im geschlossenen Magazin aufgestellt und nur. zu 
einem geringen Teil in Freihandaufstellung zugänglich. Z um geschlossenen Magazin haben 
die Leser keinen Zutritt. Literatur aus diesem Bereich m u ß der Benutzer mittels Leihschein 
bestellen. Zu dem im Lesesaal und im bibliographischen Handapparat aufgestellten 
Freihandbestand hat der Leser direkten Zugang. In der Regel wird in den 
Zweigbibliotheken der Bestand verstärkt in Freihandaufstellung bereitgestellt. 
Die Universitätsbibliothek dient der Literatur- und Informationsversorgung der Humboldt-
Universität. Als älteste Universitätsbibliothek Berlins stellt sie ihren historisch 
gewachsenen, durch Kriegsverluste kaum beeinträchtigten Bestand allen wissenschaftli-
chen Einrichtungen in Berlin zur Nutzung bereit. 
Die Literaturerwerbung der Universitätsbibliothek richtet sich vorrangig nach dem wissen-
schaftlichen Profil der Universität. Zu allen universitären Wissenschaftsgebieten wird 
Literatur aus dem In- und Ausland erworben, für die Studenten der Humboldt-Universität 
steht eine Zentrale Lehrbuchsammlung zur Verfügung. Der Bestand der Zweigbibliotheken 
ist auf die Disziplinen der jeweiligen Fakultäten und Institute orientiert. 
Der Bestand der Zentralen Universitätsbibliothek und der 22 Zweigbibtiotheken steht ent-
sprechend der Benutzungsordnung (s. Benutzungsordnung im Anhang) allen Bürgern, die 
über 16 Jahre alt sind, zur Verfügung. Die Benutzung der Universitätsbibliothek ist in der 
Regel unentgeltlich (s. Gebührenordnung im Anhang). 
Auf Grund der baulichen Gegebenheiten in der Zentralen Universitätsbibliothek gibt es für 
Behinderte Erschwernisse. Wir bitten Behinderte, sich bei den Pförtnern am Haupteingang 
zu melden, u m dort Hilfe für die Bibliotheksbenutzung zu erhalten. 
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Universitätsbibüothek der Humbo!dt-Urtiversität 
Direktor: Dr.tvl. Bulaty 
Zentraie Universitätsbibüothek der Humbotdt-Universität 
Sige!:11 
Ctara-Zetkin-Str. 27, 10117 Berlin 
- Mitgtied des Deutschen Bibtiotheksverbandes -
Leihsteüe: 
Benutzungsabteüung [Leitung]: 
Auskunft Atphabetischer Kataiog: 
Auskunft Systematischer Katatog: 













: 2015 1243 
: 2015 1451 
:2015 1247 
: 2015 1448 
:2051 1249 
: 2051 1447 
: 2015 1443 
: 2015 1619 
: 2015 1246 
Auskünfte über die Zweigbibliotheken werden in den jeweiligen Zweigbibiiotheken und 
in der Abteilung Zweigbibiiotheken der Zentralen Universitätsbibliothek erteilt. 
Führungen: Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat um 11.00 Uhr 
Treffpunkt: Eingang der Zentralen Universitätsbibliothek 
Für Gruppen: Nach vorheriger Vereinbarung 
(Te!.: 2015 1451) 
(Te!.: 2015 1444) 
Zentrate Lehrbuchsammtung der Humboidt-Universität 
C!ara-Zetkin-Str. 28, 10117 Berlin 
(Te!.: 2 0 3 15-283) 
)n der Zentralen Universitätsbibliothek und der Zentralen Lehrbuchsammlung müssen die 
Garderobe und Taschen in dafür bereitgestellten Garderobenschränken aufbewahrt 
werden. Die Pfandgebühr beträgt 2,- D M (Einwurf einer 2,- DM-Münze). 
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2. PubHkumsbereiche der Zentra!en 
UnSversStätsbibüothek 
2.1 Literaturnachweis, Kataioge, bibiiographische Auskunft 
2.1.1 Kataioge 
Zur Erschließung und Bereitstetlung der Bestände stehen Alphabetische und 
Sachkataloge zur Verfügung: 
!m Alphabetischen Kataiog erfolgt der Nachweis der Literatur in alphabetischer 
Reihenfolge nach dem Namen des Verfassers oder dem Sachtitel bei anonymen Schriften 
oder Sammelwerken. An den Alphabetischen Katalog geht man, 
wenn man ein bestimmtes Buch sucht, dessen Verfasser und/oder 
Sachtitel man kennt 
wenn man wissen will, welche Bücher eines bestimmten Verfassers 
in der Bibliothek vorhanden oder 
welche Ausgaben oder Aufiagen eines bestimmten Werkes im Bestand 
zu finden sind. 
In Sachkataiogen sind die Titel nach dem Inhalt der Bücher nachgewiesen, und zwar 
-entweder nach einer wissenschaftlichen Systematik (Klassifikation) oder nach 
alphabetisch geordneten Schlagwörtern. Sachkataloge geben darüber Auskunft, 
welche Bücher über einen bestimmten Gegenstand, 
zu einem bestimmten Thema oder 
aus einem bestimmten Sachgebiet 
in der Bibliothek vorhanden sind. 
In allen Arten von Kataiogen findet man für jedes Werk die bibiiographischen Angaben 
und die Signatur {Standortnummer). Zu den bibliographischen Angaben gehören 
Verfasser-name, Titel, Herausgeber, Bandzahl, Auflagenbezeichnung, Erscheinungsort, 
Verlag und Erscheinungsjahr. Diese Angaben sind zur Identifizierung eines Buches 
unerläßlich. 
U m ein bestimmtes Buch aus dem Bestand einer Bibiiothek herausfinden zu können, 
benötigt man dazu außerdem die Signatur, die die Kennzeichnung für den Standort des 
Buches in der Bibliothek bildet. U m ein Buch entleihen zu können, m u ß der Leser auf dem 
Leihschein stets die bibliographischen Angaben und die Signatur notieren. 
Grundsätzlich verzeichnen alte Kataloge der Zentralen Universitätsbibtiothek nur Titel von 
selbständig erschienenen Schriften wie Bücher, Zeitschriften und Serien, keine Einzetbei-
träge aus Zeitungen, Zeitschriften oder Sammelwerken. 
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2.1.1.1 Die Kataloge für den Hauptbestand der Bibüothek 
Ontine-Kataiog [OPAC] (Tet.: 2015 1247) 
(Tet.: 2015 1448) 
Öffnungzeit:Mo.-Fr. 9.00-21.00Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr 
Seit 1992 werden in der Zentralen Universitätsbibliothek (ZUB) paratlel zum 
Aiphabetischen 
Katalog alle erworbenen Monographien und Dissertationen im O P A C der ZUB 
nachgewiesen. 
Der O P A C (Online Public Access Catalogue) ist ein rechnergestütztes Recherchesystem, 
in dem nach formalen Kriterien und nach Stichwörtern gesucht werden kann. Auf allen 
den Lesern zugänglichen Bildschirmarbeitsplätzen ist eine Recherche im O P A C der ZUB 
und der Zentralen Lehrbuchsammlung (Punkt 14) möglich. 
Hinweise zur Benutzung des O P A C ' s gibt die jeweilige Katalogauskunft. 
Aiphabetischer Katatog (Te!.: 2015 1247) 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr 
Der Alphabetische Katalog der Zentralen Universitätsbibliothek weist den Hauptbestand 
an Monographien und Zeitschriften nach und besteht aus drei Teiien: 
dem Atphabetischen Bandkatatog, 
er enthält die Literatur bis einschließlich Erscheinungsjahr 1 966. Er ist in zwei 
Abteilungen gegliedert: erstens für Verfasserschriften und zweitens für anonyme 
Schriften und Sammelwerke, Zeitschriften und Serien. 
dem Atphabetischen Zettetkatatog, 
der die von 1909 bis einschließlich1974 erschienene Literatur verzeichnet. Dieser 
ist wie der Bandkatalog nach dem alten Regelwerk (Instruktionen für die 
Alphabetischen Kataloge der Preußischen Bibliotheken) geführt und erfaßt 
Verfasserschriften und Sachtitelschriften gemeinsam in einem Aiphabet. 
dem Atphabetischen Zettetkatatog ab 1975, 
er erfaßt die ab 1 975 erschienene Literatur nach den "Regeln für die 
Alphabetische Katalogisierung (RAK)". Alle Schriften, ob Verfasser-, Urheber- oder 
Sachtitelschriften, sind in einem Alphabet geordnet. Bei alten fortlaufenden 
Veröffentlichungen, die in den älteren Zettelkatalogen und im neuen Zettelkatalog 
verzeichnet sind, sind entsprechende Hinweise auf der Katatogkarte zu finden. 
Hinweise zur Benutzung der Kataloge gibt jederzeit die Katalogauskunft. 
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Systematischer Katatog (Te!.: 2015 1448) 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 -21.00, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr 
Die Sacherschüeßung für den Hauptbestand ist durch die Systematischen 
Kataioge gegeben. 
Systematischer Katatog der Literatur bis Erscheinungsjahr 1 974. 
Die zu Beginn des 20. Jahrhunderts entworfene und später z.T. neu gefaßte 
Systematik ist in den Hauptgruppen an den Katatogkästen ablesbar, die 
Feingtiederung durch Leitkarten in den Kästen. Ein Schlagwortregister weist auf 
entsprechende Sachstellen hin. 
Neuer Systematischer Katatog, der die ab 1975 erschienene Literatur erfaßt. Die 
Hauptgruppen sind in einem Verzeichnis am Katalog und an den Kästen ablesbar. 
Ein gedrucktes Schlagwortregister weist auf die Sachstellen hin. 
Fragen zu beiden Katalogen können jederzeit an die Auskunftstelle im Katalograum 
gerichtet werden. 
2.1.1.2 Die Kataioge der Sondersammtung Hochschutschrtften 
Die Universitätsbibliothek sammelt seit ihrer Gründung Hochschulschriften - vorwiegend 
des deutschsprachigen Raumes. Seit 1885 erhält die Universitätsbibliothek 
Pflichtexemplare von alten deutschen Hochschulschriften. In diesem Katalog werden 
neben Dissertationen und Habilitationsschriften auch Schulprogramme, Rektoratsreden 
und andere akademische Gelegenheitsschriften nachgewiesen. Der Bestand dieser 
Sondersammlung beinhaltet weiterhin Bestände aus Frankreich, den Niederlanden, den 
USA, der Schweiz sowie den skandinavischen Ländern. 
Der Aiphabetische Kataiog der Hochschutschriften besteht aus vier Teilkatalogen: 
-Hochschulschriften bis 1817 
- Hochschulsch'riften 1817 bis 1 907 
- Hochschulschriften 1908 bis 1974 
- Hochschutschriften ab 1 975. 
Die ersten drei Teilkataioge sind nach den "Instruktionen für die Alphabetischen Katatoge 
der Preußischen Bibliotheken" geführt. Ab 1975 bilden die "Regeln für die Alphabetische 
Katalogisierung (RAK)" die Grundlage für die Verzeichnung der Hochschutschriften. 
Der Schlagwortkatatog der Dissertationen dient der sachtichen Erschließung der 
Dissertationen und Habilitationsschriften seit dem Promotionsjahr 1960. Mit dem 
Erscheinungsjahr 1975 werden in diesem Katalog auch die im Buchhandel erschienenen 
Dissertationen erfaßt. Medizinische Dissertationen werden nur in Auswahl in den 
Katalog aufgenommen (bis 1990 nur in der ehemaligen D D R und ab 1990 nur in Berlin 
verteidigte Dissertationen). Der Katalog wird durch ein Register ergänzt. 
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2.1.1.3 Aiphabetischer Zentratkatatog der Zweigbibiiotheken 
Öffnungszeit: Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr (Tet.: 2015 1246) 
Im Aiphabetischen Zentratkataiog der Zweigbibiiotheken werden die Bestände der 22 
Zweigbibliotheken der Universitätsbibliothek nachgewiesen. 
Die Metdepfticht für Neuerwerbungen an den Aiphabetischen Zentratkataiog der Zweig-
bibiiotheken besteht seit dem 1. Januar 1954. Vorher erworbene Bestände können in der 
Regel hier nicht nachgewiesen werden. Nachmefdungen sind teilweise erfolgt. Der 
Zentral-katalog wird als Alphabetischer Katalog geführt. 
Von der Aufnahme in den Alphabetischen Zentratkataiog der Zweigbibtiotheken sind 
Dissertationen, Schutbücher und Lehrbriefe für das Fern- und Abendstudium der 
ehemaligen D D R sowie Karten, Musikalien, Sonderdrucke und alte Schriften, die in Berlin 
(Ost) gedruckt wurden, ausgenommen.Der Alphabetische Zentratkataiog der 
Zweigbibiiotheken ist in drei Teite aufgegliedert: 
- Kataiog der Monographien bis zum Erscheinungsjahr 1974 
- Katatog der Zeitschriften bis zum Erscheinungsjahr 1974 
- Neuer Gesamtkatalog ab Erscheinungsjahr 1975. 
Die ersten beiden Teile sind nach den "Instruktionen für die Alphabetischen Kataloge der 
Preußischen Bibtiotheken", der dritte nach den heute gültigen "Regeln für die 
Aiphabetische Katalogisierung (RAK)" geführt. 
Weiterführende Auskünfte können Sie von den Mitarbeitern des Alphabetischen 
Zentraikatatoges erhalten. 
2.1.2 Bibtiographische Auskunftsmitte! 
Wichtige Arbeitsmitte! im wissenschaftlichen Arbeitsprozeß sind die Bibüographischen 
Nachschlagewerke. Bibliographische Nachschiagewerke sind nach bestimmten Gesichts-
punkten geordnete Verzeichnisse von Schriften, unabhängig von ihrem Vorhandensein in 
einer Bibliothek. 
Zweck einer Bibliographie ist es, bibtiographisch selbständige (z.B. Monographien) und 
unselbständige Literatur (z.B Zeitschriftenaufsätze, Rezensionen, Zeitungsartike!) 
nachzuweisen oder über den Inhalt von Schriften zu informieren. Formen und Arten von 
bibliographischen Verzeichnissen sind vietfältig. 
Gegenwärtig werden bibliographische Verzeichnisse in verschiedenen Medienformen, wie 
Buch, Mikrofiche, CD-ROM oder Ontine-Datenbank, angeboten. 
Der Bibliographische Apparat der Zentraien Universitätsbibliothek enthält die wichtigsten 
und am häufigsten benötigten bibliographischen Verzeichnisse. 
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2.1.2.1 Gedruckte bibüographische Verzeichnisse 
Der größte Teil der bibtiographischen Verzeichnisse im Bibliographischen Apparat liegt in 
gedruckter Form vor. Der Bibliographische Apparat hat eine Bestandsgröße von ca 10.5OO 
Bänden. Der Bestand gliedert sich in allgemeine bibliographische Verzeichnisse, fachbibiio-
graphische Verzeichnisse sowie Enzyklopädien. 
Der Bibliographische Apparat ist durch einen Alphabetischen und einen Systematischen 
Katalog erschlossen, die sich im Raum des Alphabetischen Kataloges befinden. Der Be-
stand des Bibliographischen Apparates ist Präsenzbestand, d.h. grundsätzlich nicht 
austeihbar. 
2.1.2.2 Bibüographische Verzeichnisse und Bibüothekskataioge in 
Mikroform 
In den Räumen des Alphabetischen und des Systematischen Kataloges befinden sich au-
ßer den namengebenden Katalogen auch bibliographische Verzeichnisse und Kataloge auf 
Mikrofiches. 
Es stehen dort bibliographische Verzeichnisse und Bibüothekskataioge sowie Zeitschriften-
datenbanken und die dazugehörigen Lesegeräte zur Verfügung. 
Bibüothekskataioge, z.B.: - der Freien Universität Berlin 
- der Technischen Universität Berlin 
- der Staatsbibliothek zu Berlin - Preußischer 
Kutturbesitz 
- Mikrofichegesamtausgabe des Bibliotheks-
verbundes Berlin - Brandenburg [BVBB] 
(Alphabetischer Katalog, Monographien) 
- Verbundkatalog der deutschen Bibliotheken 
(Monographien, Alphabetischer Katalog) 
Zeitschriftendatenbanken, z.B.: - Berlin - Brandenburgisches Zeitschriften -
Verzeichnis 
- Zeitschriftendatenbank der deutschen 
Bibliotheken 
- Tübinger Zeitschriften - Verzeichnis 
Bibüographische Verzeichnisse, z.B.:- Deutsches Biographisches Archiv 
- American biographica! archive 
- British biographica! archive 
2.1.2.3 CD-ROM-Verzeichnisse 
im Alphabetischen und Systematischen Katalog besteht die Möglichkeit, über CD-ROM 
(Compact Disc - Read Only Memory) in einigen wichtigen bibliographischen 
Verzeichnissen zu recherchieren. 
1 1 
Zur Zeit sind folgende Datenbanken auf C D - R O M vorhanden: 
Buchhandeisverzeichnisse: 
VLB {Verzeichnis lieferbarer Bücher Deutschlands), alte zur Zeit im deutschen 
Buchhandel erhältlichen Titel. Ein alte 2 Monate aktualisiertes Verzeichnis der 
Buchhändler-Vereinigung über das aktuelle Angebot. 
BiP (Books in Print Plus), alle zur Zeit im amerikanischen Buchhandel erschienenen 
bzw. angekündigten Titel. 
Whitakers Bookbank (Großbritannien), alte zur Zeit im britischen Buchhandel 
erschienenen Titel 
!B!P (International books in Print), englischsprachige Bücher, die außerhalb der U S A 
und Großbritanniens erschienen sind. 
Etectre (French books in Print, Frankreich), alle zur Zeit im französischen 
Buchhandel erhältlichen Titel 
Atigemeinbibtiographien: 
D N B (Deutsche Nationalbibliographie), ein vierteljährlich aktualisiertes Verzeichnis 
der Deutschen Bibliothek, das alle Titel von Büchern, amtlichen Druckschriften, 
Dissertationen, Zeitschriften und Karten der Deutschen Bibliographie (Reihen A,B, 
C, H, N) enthält- ab 1986. 
BNB (British National Bibliography), Nationalbibliographie Großbritanniens und der 
Republik Irland - 1950 - 1985. 
CB) (Cumulative book index), verzeichnet engltschsprachige Literatur seit 1 982, 
unabhängig vom Erscheinungsort - ab 1982. 
Catalogue of britisch library - ab 1975. 
Hochschutschriftenverzeichnis: 
Dissertation abstracts, amerikanische Dissertationen seit 1861. 
Zeitschriftenverzeichnis: 
Uirich's Ptus, internationales bibliographisches Verzeichnis von Periodika, 
seriai's directory, internationales bibliographisches Verzeichnis von Periodika. 
ZDB( Zeitschriftendatenbank der deutschen Bibliotheken), internationales 
bibliographisches Verzeichnis von fortlaufenden Sammelwerken (Schwerpunkt: 
Zeitschriften) der mitwirkenden Bibliotheken. 
Fachbibüographien: 
M L A (Modern language association), internationale Bibliographie, seit 1981, für die 
Fachgebiete Literatur, Folktore. 
Library reference (Adressverzeichniss) 
2.1.3 tnformationsvermitttungssteHe (!VS) / Ontine-Literaturrecherche 
(Tat.: 2015 1447) 
Öffnungszeiten: Di., Mi. 9.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 16.15 Uhr 
Fr. 9.00-13.00 Uhr 
sowie nach telephonischer Vereinbarung 
Zum Dienstleistungsangebot der tnformationsvermittlungsstelle gehört die Durchführung 
von Online-Literaturrecherchen auf den Gebieten Mathematik, Naturwissenschaften, 
Technik, Medizin, Landwirtschaft, Rechtswissenschaft, Wirtschaftswissenschaft sowie 
Sozial- und Geisteswissenschaften. 
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Zur Zeit bestehen Zugriffsmöglichkeiten auf folgende Dntonbankanbietur: 
STN, DATA-STAR, DIALOG, FIZ-Technik, JURIS, DtMD), ORBIT, ECHO, GENIOS, BUS 
Search Service. 
Damit können ca. 1.000 Datenbanken genutzt werden. 
Die Gebühren richten sich nach der Gebührensatzung der Humboldt Universität. Darüber 
hinaus können Literaturrecherchen mit Hitfe ausgewählter CD-ROM's durchgeführt 
werden. Benutzergruppen können spezifische Einführungen in Recherchemöglichkeiten 
erhalten. 
2.2. Ortsteihe (Te).: 2015 1243) 
Öffnungszeiten: [.einstelle: Mo. - Fr. 9.00 - 21.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr 
Anmeldung: Mo. - Fr. 9.00 - 1 7.00 Uhr 
Die Ortsteihe der Universitätsbibliothek ist neben den Katalogen einer der zentralen An-
laufpunkte für jeden Leser. Hier erhält er den Benutzerausweis (Anmeldung) und alle be-
stellten Materialien (Leihstet)e). Derzeit benutzen die Universitätsbibliothek rd. 30.000 
Personen , vorwiegend Studenten der Humboldt - Universität. 
Ausleihberechtigt sind alte Studenten und Angestellten der Humboldt-Universität sowie 
alle Bürger, die das 16. Lebensjahr vollendet und einen Wohnsitznachweis im Bereich des 
Berliner Verkehrsverbundes haben. Zur Anmeidung und zur Verlängerung der Gültigkeit 
des Benutzerausweises wird der Personalausweis bzw. Reisepaß mit Meldebescheinigung 
des Landeseinwohneramtes Berlin und gegebenenfalls der Studentenausweis der 
Humboldt-Universität benötigt. Die Verlängerung der Gültigkeit des Benutzerausweises 
für Studenten der Humboldt-Universität erfolgt semesterweise. Alle Benutzer können die 
Bibliotheksbestände im Lesesaal einsehen, (s. Anhang - Benutzungsordnung § 3) 
Die Bereitstellung aller Bücher und Zeitschriften erfolgt nur auf der Grundlage des 
vollständig ausgefüllten, d.h. auch mit Signatur versehenen Leihscheins. Viermal täglich 
werden anhand der Bestellzettel (Leihscheine) Bücher und Zeitschriften aus dem Magazin 
geholt. Da die Universitätsbibliothek auch auf Außenmagazine angewiesen ist, können 
einige Bestellungen nicht am selben Tag bereitgestellt werden. Die jeweiligen 
Bereitstellungszeiten, Unterschieden nach Signaturgruppen, sind den Informationstafeln in 
der Bibliothek zu entnehmen. 
Die Ausleihe erfolgt, sofern kein Einschränkungsgrund vorliegt, nach Vortage des güttigen 
Benutzerausweises außer Haus. Ist eine Ausleihe außer Haus nicht mögtich, erfolgt die 
Bereitstellung in den Lesesaal. 
Die bestellte Literatur ist in jedem Fall, also unabhängig davon, ob die Ausleihe außer 
Haus oder für den Lesesaal erfolgt, in der Leihstelle der Universitätsbibliothek entgegen-
zunehmen. Die Aufbewahrungsfrist beträgt 7 Tage nach der Bestellung bzw. letztmaligen 
Benutzung. 
Die Leihfrist beträgt 4 Wochen, kann in begründeten Ausnahmefällen jedoch kürzer oder 
auch länger festgelegt werden. Die Leihfrist kann auf formlosen schriftlichen Antrag oder 
durch persönliche Vorsprache verlängert werden, sofern keine Vormerkung für einen 
anderen Leser vorliegt. Bücher mit einer verlängerten Leihfrist können jederzeit für einen 
anderen Benutzer zurückgefordert werden. 
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Soll ein verliehenes Buch vorgemerkt werden, sind eine frankierte, mit der Anschrift 
versehene Postkarte sowie der entsprechende Leihschein in der Leihsteile abzugeben. Aus 
den wöchentlich wechselnden Schauvitrinen im Bereich der Ortsleihe, in denen 
Neuerwerbungen präsentiert werden, können Vormerkungen auf einem normalen 
Leihschein ebenfalls in der Leihstelle aufgegeben werden. 
Die Buchrückgabe ist nur in der Leihstelle der Bibliothek zu den angegebenen Öffnungs-
zeiten möglich. Bei Überschreitung der Leihfrist wird gebührenpflichtig gemahnt. Die 
Sondernutzungsgebühr beträgt 0,10 D M pro Tag und Band. Nach dreimaliger erfolgloser 
Mahnung wird die Einziehung des Buches und der Mahngebühren im Verwaltungs-
zwangsverfahren eingeleitet. 
Bei Buchvertust müssen entweder das Buch oder die Wiederbeschaffungskosten ersetzt 
werden. Außerdem wird eine Verwaltungsgebührenpauschale (Einarbeitungsgebühr) von 
25,- D M pro Band erhoben. 
2.3 Zentra!e Lehrbuchsammtung (Tet.: 2 03 15 - 283) 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 17.00 Uhr 
Aus der Zentraten Lehrbuchsammtung können a!te immatrikulierten Studenten der 
Humboldt-Universität Lehrbücher ausleihen. U m Benutzer der Zentralen 
Lehrbuchsammlung zu werden, müssen sich die Studenten in der Zentralen 
Universitätsbibliothek anmelden. 
Die Lehrbücher sind im Freihandbestand im Regal aufgestellt und dort zu suchen oder im 
O P A C (Online Pubtic Access Catalogue) zu recherchieren. Der O P A C ist ein rechnerge-
stütztes Literaturrechercheprogramm, über welches schnell und detailliert tnformationen 
über den Bestand erhältlich sind. 
Die Aufstettung der Literatur erfolgt nach 5 Hauptgruppen: 
* Naturwissenschaften NAT (Biologie, Chemie, Elektronik, Geographie, Mathematik, 
Physik, Psychologie...) 
* Wirtschaftswissenschaften W t W ) 
* Rechtswissenschaft JUR 
* Medizin M E D 
* Atigemeines ALLG (Archäologie, Architektur, Geschichte, Kunst, Musik, 
Philosophie, Sprach- und Literaturwissenschaft, Theologie...) 
Innerhalb der Hauptgruppen sind die Bücher nach taufender Nummer aufgestellt. 
Die Lehrbücher können sofort mit dem Benutzerausweis aus der Freihandaufstellung aus-
geliehen werden. Das Ausleihlimit pro Person beträgt 10 Bücher und die Ausleihfrist 28 
Tage. Die Ausleihfrist kann gegen Vorlage des Benutzerausweises zweimal um jeweils 28 
Tage verlängert werden. Nach Ablauf der 2. Verlängerung m u ß das Buch zurückgegeben 
werden. Bei Überschreitung der Leihfrist wird gebührenpflichtig gemahnt. Die 






3. Mahnung 10,- D M 
Zum Bestand der Zentraien Lehrbuchsammlung gehören etwa 4000 Tite) mit über 40.000 
Exemplaren. Es handelt sich um Lehrbücher und lehrbuchähnüche Literatur der Fachge-
biete, die an der Humboldt-Universität gelehrt werden. 
Der Bestand wird streng nachfrageorientiert aufgebaut, d.h., daß diejenigen Titel, deren 
Austeihfrequenz in einem bestimmten Zeitraum eine Mindestgrenze unterschreitet, wieder 
aus der Zentraien Lehrbuchsammlung ausgesondert werden. Die Tite) mit einer hohen 
Austeihfrequenz werden um weitere Exemplare aufgestockt bzw. durch Neuauflagen ak-
tualisiert. Für Titetwünsche liegen Vordrucke an den Studententerminals bereit. Wird die 
Notwendigkeit des Erwerbs des gewünschten Titels vom zuständigen Fachreferenten 
bzw. dem institut bestätigt, erfolgt die Beschaffung. 
2.4 Lesesaai 
Öffnungszeit: Mo. - Fr. 9.00 - 21.00 Uhr, Sa. 9.00 - 1 3.00 Uhr 
Der Lesesaal der Zentralen Universitätsbibliothek hat ca. 80 Arbeitsplätze. Der Freihand-
bestand umfaßt rd. 4000 Werke in etwa 7.000 Bänden und jeweils den letzten Jahrgang 
von 
ca. 300 Zeitschriftentiteln. Dieser Freihandbestand wird durch einen Alphabetischen und 
einen Systematischen Katalog erschlossen. Der laufende Jahrgang der darüber hinaus 
vorhandenen rd. 1.200 Zeitschriften kann über die Mitarbeiter des Lesesaales über 
Sofortausleihe bestellt werden. 
Der Lesesaatbestand wird nicht außer Haus vertierten! 
2.5 Femteihe (Te).: 2015 1248) 
Öffnungszeit: Mo. - Fr. 9.00 - 1 9.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr 
Die Fernteihstette befindet sich im Erdgeschoß, im Vorraum des Lesesaals. 
Sie beschafft im Rahmen des Auswärtigen Leihverkehrs für die Leser Bücher und Zeit-
schriften bzw. -aufsätze aus anderen Berliner, deutschen oder auch ausländischen Biblio-
theken. 
Die Fernleihe kann von jedem Benutzer der Universtitätsbibliothek in Anspruch genommen 
werden, wenn die gewünschte Literatur in den Kataiogen der Zentralen 
Universitätsbibtiothek 
nicht nachgewiesen ist. Jede Bestellung muß die genauen bibliographischen Angaben 
enthalten, und diese müssen mit Schreibmaschine in ein Fernteihformuiar eingetragen 
werden. 
V o m Leihverkehr ausgeschlossen ist Literatur, die im Buchhandel zu einem geringen Preis 
erhältüch ist oder elementare bzw. praktische Kenntnisse vermittelt. 
Auskünfte zu Fragen der Fernleihe können Ihnen die Mitarbeiter der Fernleihe bzw. nach 
16.00 Uhr die Mitarbeiter der zentralen Auskunft geben. Ein Merkblatt gibt Informationen 
zum Ausfüllen der Bestellformulare. 
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2.6 Reprographie (TeL: 2015 1492) 
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9.00- 13.00 Uhr, Di., Do. 13.00- 18.00 Uhr 
In der Universitätsbibliothek bestehen Reprographiemögtichkeiten sowohl in der hauseige-
nen Reprographie als auch an den frei zugänglichen Kopiergeräten. Diese funktionieren 
durch Münzeinwurf. 
Im einzelnen bietet unsere hauseigene Reprographie folgende Dienstleistungen: 
Direktkopien 
Mikrofiches (negativ, positiv, Duplikat) 
Mikro-Rollfilm 
Kleinbild 
Rückvergrößerung A 4 
Meterkopierung 
Gebühren und Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Gebührenordnung (s. Anhang - Ge-
bührenordnung § 7, Abs. (1)). 
2. 7. HochschutschriftensteHe (Te!.: 2015 1443) 
(Tei.:2015 1619) 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 9.00 - 16.00 Uhr, Fr. 9.00-1 5.00 Uhr 
Die HochschutschriftensteHe befindet sich im 1. Stock hinter dem Alphabetischen Katalog 
der Dissertationen. Sie ist zentrale Annahmestelle für die Pflichtexempiare aller 
Dissertationen und Habilitationsschriften, die an der Humboldt-Universität verteidigt 
wurden. 
Die Mitarbeiter geben Auskünfte zu Hochschulschriften. Die HochschutschriftensteHe gibt 
Unterstützung bei bibliographischen Ermittlungen, die für das Auslösen von Fernleihbestel-
iungen von Hochschulschriften erforderlich sind. Es werden telephonische Auskünfte 
gegeben und telephonische Besteilungen (bis maximal 3 Hochschulschriften) 
entgegengenommen. Inhaltliche Fragen zu Hochschulschriften beantworten die Mitarbeiter 
des Systematischen Kataloges. 
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3. DSe Zwe^gMMotheken 
Die Zweigbibüotheken versorgen in erster Linie die Hochschuilehrer und Studenten der 
jeweiligen Fakultäten und institute mit wissenschaftücher Fachliteratur und informationen. 
Sie erwerben aktuelle Spezialüteratur, darunter besonders Fachzeitschriften, und orientie-
ren sich unmittelbar am jeweiligen Literaturbedarf der Wissenschaftler und Studenten. 
Eine Reihe von Zweigbibliotheken verfügt darüber hinaus über bedeutende historische 
Bestände. 
Der überwiegende Teil der Bestände steht Benutzern in Freihand zur Verfügung. Im 
Angebot sind in der Regel Leseplätze für das Studium, während die Ausleihe von 
Beständen außer Haus teilweise eingeschränkt ist. 
Die Zweigbibliotheken bieten Serviceleistungen, wie bibliothekarische Auskunft und 
Beratung durch qualifiziertes Fachpersonal bis hin zu Einführungen in die 
Bibiiotheksbenutzung und Literaturrecherchen für Studenten. 
3.1 Kurzbeschreibung derZweigbibüotheken 
3.1.01 Hauptbibiiothek Agrarwissenschaften {Tet.: 2 89 72 - 236) 
Sigel: 11/97 (Te!.: 2 89 7 2 -
235) 
tnvalidenstr. 42, 10115 Berlin 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 8.00 - 19.00 Uhr, Fr. 8.00 - 1 6.00 Uhr 
Teitbibiiotheken: 27 
Benutzung: allgemeine Zugänglichkeit, 
Benutzung am Ort und 
Ausleihe außer Haus 
Lesepiätze: 55 
Sammetgebiete: Grundlagen der Pflanzenbauwissen-
schaften, angewandte Pflanzenbau-
wissenschaften, gärtnerischer Pflanzen-
bau, Grundiagen der Nutztierwissen-
schaften, angewandte Nutztierwissen-
schaften, landwirtschaftliche und 
gärtnerische Betriebslehre, Agrarpoiitik, 













ca. 1 5 % in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 





3.1.02 Zweigbibtiothek Asien- und Afrikawissenschaften 
Sigel: 11/103 (Tei.: 2 84 85-621) 
Luisenstr. 54/55, 10117 Berlin (Tei.: 2 84 85 - 692) 
Öffnungszeit: Mo., Mi., Fr. 8.00 - 16.00 Uhr (TeL: 2 84 58 - 693 
Anm. 













Benutzung am Ort und Ausleihe 
außer Haus 
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Asiatische und afrikanische Sprachen, 
Geschichte und Literatur, 





ca. 2 0 % in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Systematische Kataloge für die 
Bestände der einzelnen Länder 
Kopiergerät 
3.1.03 Zweigbibiiothek Bibiiothekswissenschaftund wissenschaftliche 
information (Te!.:2 03 15 
Sigel:11/56 
C!ara-Zetkin-Str. 26, 10117 Berün 





Benutzung am Ort und 





















Mikrofiche - Lesegeräte 
(Te!.: 2 89 72 - 647) 3.1.04 ZweigbibüothekBioiogie 
Siget: 11/84 
invalidenstr. 43, 10115 Berlin 













Benutzung am Ort und 
Ausjeihe außer Haus 
26 
Ailgemeine Biologie, Botanik und 
Zoologie, Genetik, Biochemie, Mikro-
biologie, Ökoiogie sowie 





ca. 2 0 % im Magazin 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Kataiog mit Schlag-
wortregister (enthält auch ausgewähite 
Zeitschriftenaufsätze) 
Kopiergerät , 
Mikrofiche - Lesegeräte 
941) 
Teitbibtiothek Speziette Botanik und Arboretum 
Siget: 11/52 (Tet.: 63 29 -
Spätstr. 80/81, 12437 Berlin . „ „,. , „_ 















20 663 Bände 
396 Zeitschriften 
94 
ca. 50% in Freihand 
Aiphabetischer Kataiog, 
Systematischer Katatog 
Mikrofiche - Lesegeräte 
3.1.05 
359) 
Zweigbibtiothek Chemie/Pharmazie (Te!.: 2 84 68 -
Sige!: 11/90 (Te!.: 2 84 68-395) 
Hessische Straße 1/2, 10115 Berlin (Fax.: 2 84 68-632) 
Öffnungszeit: Mo., Do. 8.00 - 17.00 Uhr, Di., Mi. 8.00 - 19.00 Uhr 













Benutzung am Ort, 
Ausleihe außer Haus 
35 
Anorganische, Organische, 
Analytische Chemie, Bioorganische, 
Metaltorganische, Physikalische und 
Theoretische Chemie, Umweltchemie 
69.500 Bände 
1 37 Zeitschriften 
keine 
ca. 7 5 % in Freihand 
Aiphabetischer Kataiog, 
Systematischer Katalog mit 
Schlagwortregister, Standortkatalog 
2 Kopiergeräte, 
Mikrofiche - Lesegeräte 
Teitbibtiothek Pharmazie 
Sigel: 11/92 
Goethestr. 54, 13086 Berlin 










Benutzung am Ort und 




















Mikrofiche - Lesegeräte 
3.1.06 Zweigbibüothek Erziehungswissenschaften 
Sigel: 11/44 
Unter den Linden 9 (Kommode), 10117 Berün 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 9.00 - 19.00 Uhr, Fr. 9.00 
















Benutzung am Ort und 
Ausleihe außer Haus 
42 




schaften, Psychologie, Pädagogische 
Psychologie, Biidungssystem, Vorschul-
und Schulpädagogik, Erwachsenen-
pädagogik und Weiterbildung, 




ca. 20 % in Freihand, sonst 
Magazinierung (Freihandaufstetiung des 
Gesamtbestandes geplant) 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Katatog bis 1991, 
Neuer Systematischer Katalog im 
Aufbau 
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3.1.07 Zweigbibtiothek Fremdsprachliche Phüobgten 
(Tei.: 2093-2866) Teiibibüothek Angiistik / Amerikanistik 
Sigel: 11/148 
Kommode / Bebelplatz, 10117 Bertin 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 9.00 - 18.00 Uhr, Fr. 9.00 - 13.00 Uhr 












Benutzung am Ort und 
Ausleihe außer Haus 
18 
Englische Sprache und Literatur, 
Keltologie, Kultur und Literatur der USA 




ca. 74 % in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Katalog 
Mikrofiche - Lesegerät 
Teiibibüothek Finno-Ugristik (Tet.: 2093 - 2912) 
Sigel: 11/114 (Tei.: 2093-2915) 
Ciara-Zetkin-Str. 1,10117 Berün 












Benutzung am Ort und 
Ausleihe außer Haus 
6 
Aligemeine Theorie des Dotmetschens 
und Übesetzens, Geschichte und 
Kultur der finno-ugrischen Vötker, 
Finnische und estnische Sprache und 





ca. 55 % in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Katalog 
Mikrofiche - Lesegerät 
Teitbibtiothek Ktassische Phitotogie und Neogräzistik (Te!.: 2093 - 2253) 
Sige!: 11/91 
Unterden Linden 6, 10117Ber!in 
Öffnungszeit: Mo. u. Do. 9.00 - 18.00 Uhr, Di. u. Mi. 9.00 - 16.00 Uhr 
Fr. 9.00-12.00 Uhr 











Benutzung am Ort und eingeschränkte 
Ausleihe außer Haus 
30 
Lateinische und aitgriechische Sprache 




Gesamtbestand in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Katalog mit 
Schlagwortregister 
Teitbibtiothek Romanistik (Tet.: 2093 - 2910) 
Sigel: 11/98 
Clara-Zetkin-Str. 1,10117 Berlin 
Öffnungszeit: Lesesaat: Mo. - Fr. 9.00 - 1 8.00 Uhr 
Semesterferien: eingeschränkte Öffnungszeit 
Ausleihe, Katalog: Mo. - Mi. 8.00 - 13.00 Uhru. 14.00 - 16.00 Uhr 












Benutzung am Ort und 
Ausleihe außer Haus 
10 
alle romanischen Sprachen und 





fast nur Magazin, ca. 5 % in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Katalog 
(Tei.:2093 -2249) Teiibibüothek Siawistik 
Sige!: 11/131 
Unterden Linden 6, 10117Berlin 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 8.00 - 18.00 Uhr, Fr. 8.00 - 14.30 Uhr 












Benutzung am Ort und 
Austeihe außer Haus 
50 
a!le slawischen Sprachen und 
Literaturen, Atigemeine Sprach- unc 
Literaturwissenschaft, Battische 





ca. 55 % in Freihand 
Aiphabetischer Kataiog, 
Systematischer Kataiog 
Mikrofiche - Lesegerät 
Teiibibüothek ZE Sprachenzentrum 
Reinhardtstr. 7, 10117 Berlin 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 9.00 - 16.00 Uhr 











Benutzung am Ort und 
Ausleihe außer Haus 
3 
Audiovisuelle Medien, Eurolinguistik 
und Eurotandeskunde, Linguodidaktik, 
Literatur zur deutschen Sprache, 
Literatur zur engtischen Sprache, 





ca. 40 % in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Katatog 
3.1.08 Zweigbibtiothek Geographie 
Sigel: 11/74 
618) 
Chausseestr. 86, 10117 Berlin 
Öffnungszeit: Mo., Mi., Fr. 9.00 -














3.1.09 Zweigbibtiothek Germanistik 
Sigei: 11/105 
Clara-Zetkin-Str. 1, 10117 Berün 










(Tet.:2 8 4 02-617) 
(Te).: 2 84 02 -
(Tet.: 2 8 4 02-619) 
12.00 Uhr u. 13.00 - 16.00 Uhr 
- 12.00 Uhr u. 13.00- 18.45 Uhr 
atigemeine Zugänglichkeit, 
Benutzung am Ort und eingeschränkte 











Systematischer Katalog (enthält auch 
ausgewählte Zeitschriftenaufsätze) 
Mikrofiche - Lesegerät 
(Tet.:2093 -2922) 
00 Uhr, Fr. 9.00- 15.00 Uhr 
allgemeine Zugänglichkeit, 
Benutzung am Ort, eingeschränkte 
Ausleihe außer Haus 
60 
Allgemeine Sprach- und Literatur-
wissenschaft, Deutsche Sprache und 




ca. 8 0 % in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Katalog 
(Te!.: 2 09 32 - 883} 3.1.10 Zweigbibiiothek Geschichte 
Siget: 11/96 
Unter den Linden 6, 10117 Berlin 
Öffnungszeit: während des Semesters Mo. - Do. 9.00 -21.00 Uhr, 
Fr. 9.00-16.00 Uhr 
(am 1. Montag des Monats ab 12.00 Uhr) 
außerhalb des Semesters siehe Aushang 
Teiibibiiothek Ethnoiogie und deutsche Voikskunde / Ur- und 
Frühgeschichte 
Friedenstr. 3, 10243 Berlin ' (Te!.:4261 351) 












Benutzung am Ort und eingeschränkte 
Ausleihe außer Haus 
60 
Allgemeine Geschichte vom Altertum bis 
zur Neuzeit, Deutsche Geschichte, 




ca. 8 0 % in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Katalog mit 
Schlagwortregister 
Mikrofiche - Lesegerät 
3.1.11 Zweigbibtiothek Kunstwissenschaften 
Teiibibiiothek Kunstwissenschaft 
Sigel: 11/146 
Unter den Linden 6, 10117 Beriin 
(voraussichtlich Ende 1994: Clara-Zetkin-Str. 28) 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 9.00 - 20.00 Uhr, Fr. 9.00-16.00 Uhr 
(TeL: 2093 - 2474) 
Teiibibiiothek Musikwissenschaft 
Sigel:11/1128 
Universitätsstr. 6, 10117 Berlin 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 9.00 - 16.00 Uhr, Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
(Te!.: 2015 - 1600) 
TeiibibHothek Klassische Archäoiogie (Wincketmann-institut) 
Unter den Linden 6, 10117 Berlin (Te).: 2093 - 2267) 











Benutzung am Ort in den Teilbibiiotheken 
Kunstwissenschaft u. Klassische 
Archäoiogie, 
Ausleihe außer Haus nur in der 
Teiibibliothek Musikwissenschaft 
80 
Kunst-u. Musikwissenschaft, Archäoiogie 




Freihand u. Präsenzbestand 
Aiphabetische Kataioge und 
Systematische Kataloge 
in den Institutsbibliotheken 
3.1.12 Zweigbibüothek Mathematik 
Sigel: 11/87 
UnterdenLinden6, 10117Berlin 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 9.00 -18.00 Uhr, Fr. 9.00 - 16.00 Uhr 












Benutzung am Ort und 
Ausleihe außer Haus 
60 
Algebra, Anaiysis, Geometrie, Logik, 











Teitbibüothek informatik (Te). 20181300) 
Sigel: 11/86 
Lindenstr. 54a, 10178 Berlin 





Benutzung am Ort und 




















Mikrofiche - Lesegerät, 
Computer 
3.1.13 Zweigbibüothek M u s e u m für Naturkunde 
Teübibüothek Zooiogisches Museum 
Sige): 11/16 
Invatidenstr. 43, 10115 Bertin 
Öffnungszeit: Mo. - Fr. 8.00 - 16.00 Uhr 
Met.: 2 89 72 -515) 
Teübibüothek Patäontotogisches Museum 
Sige!: 11/51 
Invatidenstr. 43, 10115 Berlin 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr, Fr. 8.00. - 12.45 Uhr 













Benutzung am Ort und keine 










Gesamtbestand in Freihand 
Alphabetischer Gesamtkatalog am 
Standort Teilbibliothek 
Zoologisches Museum, 




Systematischer Katalog bis 





Systematische Kataloge, enthaiten 
auch ausgewählte Zeitschriftenaufsätze 
Mikrofiche - Lesegeräte 
3.1.14 Zweigbibüothek PhHosophie und Kulturwissenschaft 
Sigel: 11/132 (Tei.:203 15 
Universitätsstr. 3b, 10117 Berlin 
Öffnungszeit: Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 16.00 Uhr 












Benutzung am Ort und 
Ausleihe außer Haus 
12 
Ästhetik, Geschichte der Philosophie, 
Kulturphitosophie und Anthropologie, 
Kulturgeschichte, Naturphilosophie und 







Systematischer Katalog, enthält auch 
ausgewählte Zeitschriftenaufsätze 
TeMbibüothek Ästhethik, Kuttur- u. Theaterwissenschaften 












Benutzung am Ort und Ausleihe 
außer Haus 
20 
Medienästhetik, Kommunikation und 
Frauenforschung, Kulturgeschichte, 
Theater in Afrika 
24 000 Bände 
ca.27Zeitschriften 
keine 
Präsenz- und Freihandbestand 
Aiphabetischer Katalog 
3.1.15 Zweigbibtiothek Physik/Etektrotechnik 
Siget: 11/77 
511) Invaiidenstr. 103 a, 1011 5 Berlin 
Öffnungszeit: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr 
(Tet.: 28 03-331) 













Benutzung am Ort und 




Festkörperphysik, Konstruktion und 
Fertigungsprozeßgestaltung, 
Kristallographie, Molekularphysik, 
Nachrichtentechnik, Optik und 
Spektroskopie, Technische 








Mikrofiche - Lesegeräte 
Teitbibiiothek Meteorotogie 
Sigel: 11/78 
Müggeiseedamm 256, 12587 Bertin 












aügemeine Zugängltchkeit, Benutzung am 






5 0 % in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Kataiog 
(Tet.: 2 80 51 15-78) 3.1.16 Zweigbibtiothek Psycho!ogie 
Sigel: 11/142 
OranienburgerStr. 18, 10178 Bertin 
Öffnungszeit: Mo. 13.00-18.00 Uhr 
Di.-Do. 9.00 - 12.00 Uhr u. 13.00-18.00 Uhr 
Fr. 9.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.00 Uhr 
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Benutzung am Ort und 
Ausleihe außer Haus 
20 
Entwicklungspsychologie, Forensische 
Psychologie, Klinische Psychologie, 
Kognitionspsychotogie, 
Kommunikationspsychologie, 





Gesamtbestand in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Systematischer Katalog mit 
Schlagwortregister 
3.1.17 Zweigbibüothek Rechtswissenschaft (Tei.: 2093 - 2285) 
Sigel: 11/68 
Unterden Linden 6, 10117 Berlin 
Öffnungszeit Hauptgebäude: Mo. - Fr. 9.00 - 22.00 Uhr, Sa .9.00 - 16.00 
Uhr 













Benutzung am Ort und keine 
Ausleihe außer Haus 
Unter den Linden, 
August-Bebel-Platz 
176 
Arbeits- und Soziairecht, Bürgerliches 
Recht, Gewerblicher Rechtsschutz, 
Urheberrecht, Handels-Geseilschafts-
recht, Internationales Privatrecht, 
Rechtsinformatik, Rechtstheorie, 
Staatsrecht, Strafrecht und Straf-
prozeßrecht, Verwaltungsrecht, 






ca. 2 5 % in Freihand 
Alphabetischer Katalog, 
Schlagwortkataiog mit Sachregister, 
Systematischer Katalog bis 1975, 
31 
Servicegeräte: Kopiergerat 
3.1.18 Zweigbibtiothek Rehabititationswissenschaften 
u.33) 
Sige!: 11/54 (Te).: 2 80 51 87 - 32 
Albrechtstr. 22, 10117 Berlin 
Öffnungszeit: Mo. 1 2.00 -16.00 Uhr, Di. - Do. 8.00 - 16.00 Uhr, 












Benutzung am Ort und 










Systematischer Katalog mit 
Diplomarbeiten 
Kopiergeräte 
3.1.19 Zweigbibtiothek Sozia!wissenschaften (Te!.: 20315-474) 
Sigef: 11/47 
Universitätsstr. 3b, 10117 Berlin 
Öffnungszeit: Mo., Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 17.00 Uhr, Do. 9.00 - 18.00 Uhr 











Benutzung am Ort und 










fast nur Magazin, ca 5 % in Freihand 
Alphabetische Kataioge, 
Systematische Kataloge bis 
Erscheinungsjahr 1970, enthalten auch 
ausgewählte Zeitschriftenaufsätze, 
Servicegeräte: 
Neuer Systematischer Katatog ab 
1 971, enthätt auch ausgewählte 
Aufsätze aus Sammelbänden, 
Konkordanzregister für die 
Systematischen Kataloge 
Kopiergerät 
(Te!.: 24753600} 3.1.20 ZweigbibtiothekTheoiogie 
Sigel: 11/133 
Waisenstr. , 10179 Berlin 












Benutzung am Ort und Ausleihe 
außer Haus, 
28 
sämtliche. Haupt- und Nebendisziplinen 
der Theologie: Religionswissenschaft, 
Nachbargebiete der Theologie, sofern 
für Forschung, Lehre und Studium 
notwendig ( Philosophie, Altertums-
wissenschaften, Soziologie) 
Theoiogische Hauptdisziplinen, Spezial-
gebiete, Christliche Kunst, Judentum, 
Ökumenik, Ostkirchenkunde, Philosophie, 








Mikrofiche - Lesegeräte 
3.1.21 Zweigbibtiothek Wirtschaftswissenschaften (Tei.: 24 68 - 301) 
Sigel: 11/89 
Spandauer Str. 1, 10178 Berlin 
Öffnungszeit: Lesesaal: Mo. 8.00 - 16.15 Uhr, Di. - Do. 8.00 - 19.00 Uhr, 
Fr.8.00-12.30Uhr 





Benutzung am Ort und 


























fast nur Magazin, ca. 1 0 % in Freihand 
Alphabetischer Kataiog, Systematischer 
Katalog bis Erscheinungsjahr 1990, 
Schlagwortkatalog mit systematischem 
Register ab 1991 
Kopiergerät, 
IVtikrofiche - Lesegerät 
allgemeine Zugänglichkeit, 
Benutzung am Ort und 
Ausleihe außer Haus 
27 
Allgemeine Wissenschaftsgeschichte, 
Geschichte der Medizin und Veterinär-





ca 7 0 % in Freihand 
Atphabetischer Katalog, 
Systematischer Kataiog der 
Monographien mit Schlagwortregister, 
Alphabetischer und Systematischer 
Katalog für Dissertationen, Sonder-
drucke mit Schlagwortregister, 
Alphabetischer und Systematischer 
Katalog zur Charitegeschichte, 
Systematischer Kataiog zur 





3.1.22 Zweigbibtiothek Wissenschaftsgeschichte (TeL: 28 73 -1771) 
Sigel: 11/55 
Ziegelstr. 5/9, 10117Ber!in 
Öffnungszeit: Mo. - Do. 9.00 - 16.30 Uhr, Di. - Mi. 9.00 - 18.00 Uhr, 
Fr. 9.00-16.00 Uhr 
34 
3.2 Zentra!bib!iothek der Medizinischen Fakuttät 
(Universitätskünikum Charite) 
Sigel: 11/118 
Schumannstr. 20/21, 10117 Berlin 
Öffnungszeit: Mo., Di., Do. 9.00 - 19.00 Uhr 
Mi. 10.00- 19.00 Uhr 
Fr. 9.00-17.00 Uhr 
(Te).: 2802-3162) 
(Fax: 2 8 0 28 - 804) 
Die Zentralbibüothek der Charit^ besteht aus der Hauptbibliothek und 28 Zweigstetlert in 












Benutzung am Ort und eingeschränkte 
Ausleihe außer Haus nur für Mitarbeiter 
der Charite 
350, davon 20 in der Hauptbibliothek 




vorwiegend in Freihand 
Alphabetischer Gesamtkataiog, 
Systematischer Katalog der 
Hauptbibliothek ab 1991, 
Alphabetische und Sachkataloge 
in den Zweigbibliotheken 
Kopiergeräte in der Hauptbibiiothek 
und in allen Zweigbibliotheken, 
2 öffentüche CD-ROM-Arbeitsplätze, 
4 öffentliche CCOD-Arbeitsplätze 
(Current contents on disk) 
3.3 Universitätsarchiv 
Untar dun Linden9 (Kommode), 10117 Berlin 
Öffnungszeit: Mo. Mi. 8.00 1S.30 Uhr , Do. 8.00 - 19.00 Uhr 
FKiitiiQUHHUhiOHHOft 






Benutzung nur am Ort 
10 
Das Archiv bewahrt die Bestände von 
Rektoren, Fakultäten und Instituten der 
Friedrich-Withelm-Universität ab 
Gründung (1810) sowie die Bestände 
folgender ehemals selbständiger 
später in die Universität eingegliederter 
preußischer Hochschulen auf: 
Tierärztliche Hochschute (ab 1817), 
Landwirtschaftliche Hochschute (ab 
1882), Forstliche Hochschule Ebers-
walde (ab 1821), Wirtschaftshoch-
schule Berlin (ab 1905) und Charite* 
(ab 1720). Neben diesen Beständen 
dokumentiert das Archiv alte 
Qualifikations- und Beschäftigungsver-
hältnisse an dieser Universität. Es 
verfügt über Matriket, Konzepte der 
Abgangszeugnisse, Studentenkarteien, 
Prüfungsakten, Promotions-, 
Habilitations- und Berufungsverfahren, 
Personalakten von Wissenschaftlern; 
eine Bildsammlung sowie über mehr als 
100 Nachlässe von Wissenschaftlern 
dieser Universität. 
Bestand: etwa 2000 tfm Akten (bis 1945), 
Schriftgut der Wissenschafts- und 
Verwattungsbereiche der Humboldt-
Universität bis 1 990, 
Handbibliothek: etwa 1000 Bände 




4.1 Benutzungsordnung für die Universitätsbibüothek der 
Humbotdt-Universität zu Berün 
Der Akademische Senat der Humbotdt-Universität zu Berün ertäßt 1992 folgende Be-
nutzungsordnung mit der Veröffenttichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der Humbotdt-
Universität zu Berlin: 
§ 1 AufgabensteHung 
(1) Die Universitätsbibüothek der Humboldt-Universität zu Berün - im folgenden 
Universitätsbibliothek genannt - umfaßt die Zentrale Universitätsbibüothek sowie 
ihre Zweigbibliotheken in den Fachbereichen der Universität. Sie ist eine öffentlich-
wissenschaftliche Bibliothek. 
(2) Die Universitätsbibliothek dient vorrangig dem Studium, der Forschung und der 
Lehre an der Humboldt-Universität. Darüber hinaus steht die Universitätsbibliothek 
mit ihren Beständen, Informationen und Dienstleistungen anderen Universitäten, 
Hoch- und Fachschulen, dem dienstlichen Literaturbedarf in Behörden sowie für 
berufliche Arbeit, Atigemein- und Fortbildung zur Verfügung. 
§ 2 Benutzungsberechtigung 
(1) Die Universitätsbibliothek kann von alten Personen über 16 Jahre und von 
Behörden, Instituten und Firmen benutzt werden. 
(2} W e n n nur die Lesesaatbestände, Katatoge oder der Bibliographische 
Handapparat ist eine Anmeldung nicht erfordertich. 
.§ 3 Zutassung zur Ausieihe 
(1) Benutzer, die Werke oder andere Medien in den Lesesaat bzw. außer Haus 
entteihen wolten, müssen sich anmelden. Voraussetzung für die Ausleihe außer 
Haus ist ein amtlich festgestettter Wohnsitz innerhalb des Berliner Verkehrsverbundes. 
(2) Mitarbeiter und Studenten der Humbotdt-Universität haben, unabhängig von ihrem 
Wohnsitz, das Recht auf Austeihe außer Haus. 
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- amtüch festgesteüter Wohnsitz innerhaib des Beriiner Verkehrsverbundes 
- amtüch festgesteüter Wohnsitz von der Berliner Anschrift abweichend 
- Staatsangehörigkeit 
- bei juristischen Personen: Dienststeüe, Beriiner Adresse, Firma 
(4) Für statistische Zwecke werden benötigt: 
- Beruf bzw. 
- bei Studenten Fachrichtung 
- weiblich/männlich W / M 
{5) Mit der Anmeldung erklärt sich der Benutzer mit der Erhebung und elektronischen 
Speicherung seiner personenbezogenen Daten einverstanden. 
Die Anerkennung der Benutzungsordnung ist durch Unterschrift zu bestätigen. 
(6) Behörden, Institute und Firmen erhalten auf Antrag einen Benutzerausweis 
ausgesteüt, der ausschließlich für Institutszwecke benutzt werden soll. 
Die Anerkennung der Benutzungsordnung ist durch Unterschrift und Stempel zu 
bestätigen. Die Institutionen haften für die auf ihren Benutzerausweis entliehene 
Literatur. 
(7) Der Benutzerausweis ist nicht übertragbar. 
(8) Änderung der in § 3 (3) genannten Daten, insbesondere Anschrift und Namen, sind 
der Universitätsbibliothek unverzüglich mitzuteilen. Bei Nichterfüllung dieser 
Verpachtung gehen Nachteile, die sich daraus ergeben, zu Lasten des Benutzers. 
(9) Der Verlust eines Benutzerausweises ist unverzüglich zu melden. Für die 
Ausstellung des Ersatzausweises wird eine Verwaltungspauschale gemäß 
Gebührenordnung und Entgetteordnung der Universitätsbibliothek erhoben. 
§ 4 Gebühren und Entgette 
(1; Die Benutzung der Bibliothek ist in der Regel unentgeltlich. 
(2) Entgelte werden erhoben bei 
- Überschreitung der Leihfrist 
- Lieferung von Kopien im Leihverkehr 
- Ausstellung eines Ersatzbenutzerausweises 
- Benachrichtigungsschreiben für Vorbestellungen 
- Ersatzleistungen für verlorengegangene Werke und Medien 
- Verwattungsaufwand für die Bearbeitung von Ersatzleistungen 
-Auslagen im Leihverkehr 
- schriftlichen Auskünften 
- Informationsvermittlung mittels Datenbanken 
- Bereitstellung von Kopien und Rechnerausdrucken 
(3) Die Höhe der Gebühren und Entgelte regelt die Gebühren- und Entgelteordnung. 
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(4) Bis zur Tilgung aller Forderungen seitens der Bibliothek kann der Benutzer für 
weitere Ausleihen außer Haus gesperrt und auf die Lesesaalbenutzung verwiesen 
werden. 
§ 5 Öffnungszeiten 
Die Öffnungszeiten werden von der Bibliothek festgelegt und durch Aushang 
bekanntgegeben. 
§ 6 Rechte und Pflichten der Benutzer 
(1) Jeder angemeldete Benutzer kann alle Leistungen, die die Universitätsbibliothek 
bietet, in Anspruch nehmen. 
(2) Im allgemeinen Interesse aller Benutzer m u ß in den Räumen der Bibliothek, 
insbesondere in den Lesesälen und Katalogräumen, größtmögliche Ruhe herrschen. 
Jeder hat sich so zu verhalten, daß andere nicht gestört und die Bestände sowie 
Einrichtungsgegenstände schonend und sorgfältig behandelt werden. Essen, Trinken 
und Rauchen ist nur im dafür vorgesehenen und entsprechend gekennzeichneten 
Bereich der Bibliothek gestattet. 
(3) Die Garderobe, Mappen und Taschen der Benutzer sind in den Schließfächern und 
Schränken einzuschließen. Das Mitführen von Tieren ist nicht erlaubt. 
(4) Der Benutzer kann Druckschriften und andere Medien mit in den Lesesaal und in die 
Kataloge hineinnehmen. 
Der Benutzer hat beim Betreten und Verlassen dieser Bereiche die mitgeführten 
Druckschriften und Informationsträger dem aufsichtsführenden Personal 
unaufgefordert vorzulegen. 
(5) Für vom Benutzer mitgebrachte Gegenstände wird keine Haftung übernommen. 
(6) Das Mitbringen von Foto- und Filmapparaten und die Anfertigung von fotografischen 
Innenaufnahmen des Gebäudes bzw. aus den Beständen sind vorher anzumelden 
und bedürfen der Zustimmung des zuständigen Leiters. 
(7) Hochschullehrer der Humboldt-Universität zu Bertin haben das Recht, 
Sonderregelungen in Anspruch zu nehmen. 
- Sie können nach Absprache mit dem zuständigen Leiter Zutritt zu den 
geschlossenen Magazinbeständen ihrer Zweigbibliothek und der Zentralen 
Universitätsbibliothek erhalten. 
- Sie können Sonderleihfristen bis zu 6 Monaten mit dem zuständigen Leiter 
vereinbaren. Nach dieser Frist sind die Bücher vorzulegen. 
(8) Den Anordnungen des aufsichtsführenden Bibliothekspersonals ist Folge zu leisten. 
Jeder Benutzer kann durch das aufsichtsführende Bibliothekspersonal aufgefordert 
werden, den Inhalt von Taschen und ähnlichem, gegebenenfalls auch seinen 
amtlichen Ausweis, vorzuzeigen. 
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(9) Schließfächer und Garderobenschränke stehen den Benutzern der Bibliothek 
ausschließlich am Tage der Bibtiotheksbenutzung bis zum Ende der Öffnungszeit zur 
Verfügung. Die Bibliothek ist berechtigt, nicht fristgemäß freigemachte 
Schließfächer zu räumen. 
Die entnommenen Gegenstände werden als Fundsachen behandelt. Aufgefundene 
Druckschriften aus dem Eigentum anderer Bibliotheken oder öffentlicher 
Sammlungen werden an diese zurückgegeben. 
(10) !n die geschlossenen Magazine kann der Benutzer der Universitätsbibliothek nur in 
begründeten Ausnahmefällen Zutritt erhalten. Die Genehmigung erteilt der 
zuständige Leiter. 
§ 7 Austeihe und Rückgabe 
(1) Für die nicht rechnergestützte Ausleihe hat der Benutzer für jedes g e w ü n s c h t e 
W e r k einen Bestellschein vollständig und leserlich auszufüllen. N a c h Vorlage des 
Benutzerausweises erfolgt in der Regel eine Ausleihe außer Haus. 
(2) Leihscheine, die unvollständige und unleserliche bibliographische Angaben haben, 
werden unerledigt zurückgegeben. Leihscheine ohne Benutzerangaben werden nicht 
bearbeitet. 
(3) Die Regelungen für die EDV - Ausleihverbuchungen werden gesondert 
bekanntgegeben. 
(4) Aus Bestandsschutzgründen können folgende Bestandsgruppen nicht außer Haus 
entliehen werden: 
a) seltene und wertvolle Drucke, 
b) W e r k e , die z u m kulturellen Erbe gehören sowie solche, die älter als 1 0 0 Jahre 
sind, 
c) maschinenschriftliche Veröffentlichungen, 
d) Losebtatt-Sammlungen, 
e) W e r k e mit losen Beilagen, 
f) Bücher im Großformat, 
g) Tafelwerke, künstlerische Drucke, Bildbände und Werke mit Fotografien. 
(5) Bestände aus dem Bibliographischen Apparat, den Lesesälen und den 
Handapparaten sind in der Regel nicht entleihbar. 
(6) Der Benutzer hat selbst auf die Übereinstimmung von Bestellung und vorgelegtem 
Werk zu achten. 
(7) !m eigenen Interesse sollte der Benutzer sofort beim Empfang der Bücher ihren 
Zustand prüfen und eventuelle Schäden unverzüglich melden. AndernfaHs wird 
davon ausgegangen, daß er die Werke in einwandfreiem Zustand erhatten hat. 
(8) Entliehene Werke dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. In jedem Fall haftet 
der Benutzer, unter dessen Namen die Verbuchung erfolgt ist. 
(9) Die Leihstelle erteilt Auskunft darüber, ob ein Werk entliehen ist. 
(10) Auskünfte über die Person des Entleihers werden nicht erteilt. 
(11) Werden bereitgestellte Werke innerhalb einer Woche nicht abgeholt, werden 
diese an ihren Standort zurückgestellt. 
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(12) Bei der Rückgabe entüehener Werke erhält der Entleiher eine Quittung. 
(1 3) Werden entliehene Werke auf dem Postweg zurückgesandt, so m u ß der Sendung 
ein Inhaltsverzeichnis und der volle Name des Entleihers mit Anschrift beigefügt 
sein. 
(14) Die Universitätsbibliothek hat das Recht, die Anzahl der gleichzeitig entliehenen 
Werke zu beschränken (ca. 25 Leihscheine pro Benutzerkonto). 
§ 8 Vormerkungen 
(1) Ein entliehenes Werk kann vorgemerkt werden, jedoch nicht vom Entleiher dieses 
Werkes. Es werden bis zu drei Vormerkungen für ein Exemplar eines verliehenen 
Werkes angenommen. Der Vormerker wird kostenpflichtig benachrichtigt, sobald 
das vorgemerkte Werk vorliegt. 
§ 9 Leihfristen, Verengerungen 
(1) Die Leihfrist beträgt vier Wochen, in begründeten Ausnahmefällen können sowohl 
eine längere als auch kürzere Frist festgelegt werden. 
(2) In jedes Werk wird bei der Ausleihe ein Friststreifen eingelegt, der den 
Rückgabetermin enthält. 
(3) Nach Ablauf der Leihfrist gibt der Benutzer das Werk unaufgefordert zurück oder 
beantragt eine Verengerung der Leihfrist. Bei Fristüberschreitungen werden 
Sondernutzungs- bzw. Mahngebühren entsprechend der Gebühren- und 
Entgelteordnung erhoben. 
(4) Die Leihfrist kann auf schriftiichen oder persönlichen Antrag in der Leihstelle 
verlängert werden, wenn das Werk nicht von anderer Seite benötigt wird. 
Anträge sind vor Ablauf der Leihfrist zu stellen. 
(5) Wird die Verlängerung der Leihfrist mehr als zweimal beantragt, sind die Werke bei 
der dritten, sechsten und neunten Verlängerung vorzuiegen. Die Leihstelle kann das 
nochmalige Ausfüllen eines Leihscheins verlangen. 
(6) Aus dienstlichen Gründen kann ein ausgeliehenes Werk jederzeit zurückgefordert 
werden. 
§ 1 0 Auswärtiger Leihverkehr 
(1) Ausleihen an andere Bibliotheken innerhalb des Berlin - Brandenburgischen, des 
Deutschen oder des Internationalen Leihverkehrs erfolgen im Rahmen der geltenden 
Bestimmungen. Die Benutzung der Bestände der Universitätsbibliothek kann nur in 
den Lesesälen der entleihenden Bibliothek erfolgen. 
(2) In der Universitätsbibliothek nicht vorhandene Werke können im Rahmen des Berlin 
Brandenburgischen, des Deutschen und Internationalen Leihverkehrs bei anderen 
Bibtiotheken bestellt werden. 
Bei Aufgabe der Bestellung hat der Benutzer eine Bestellgebühr zu entrichten. 
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(3) Grundlage für die Annahme einer Leihverkehrsbesteilung ist ein in Maschinenschrift 
ausgefülltes Fernteihformular. Des weiteren ist ein Ortsleihschein mit genauen 
bibliographischen Angaben gefordert sowie der Nachweis zu erbringen, daß in alten 
in der Zentralen Universitätsbibliothek vorhandenen Katalogen der Berliner Bibliotheken 
recherchiert wurde. 
Bestellungen mit unvollständigen Angaben können zurückgewiesen werden. 
(4) Die Benutzung der von anderen Bibliotheken beschafften Werke erfolgt in der Regel 
nur im Lesesaal. 
§ 1 1 Haftung der Benutzer 
(1) Für den Verlust von oder die Beschädigung an Beständen während der Benutzung 
hat der Benutzer vollen Ersatz zu leisten, auch wenn ihn kein Verschulden trifft. 
(2) Sind während der Ausleihe Schäden an den Beständen entstanden, m u ß der 
Leser die Schäden der Bibliothek unverzüglich meiden. Eine selbständige 
Beseitigung der Schäden ist nicht statthaft. 
(3) Art und H ö h e der Ersatzleistungen bestimmt die Universitätsbibliothek nach 
pflichtgemäßem Ermessen. 
(4) Die Kosten für die Beseitigung der entstandenen Schäden trägt der Benutzer. 
(5) Für Schäden, die durch mißbräuchliche Benutzung seines Benutzerausweises 
entstanden sind, haftet der Benutzer. 
§ 1 2 Auskunft 
(1) Die Universitätsbibliothek erteilt auf Grund ihrer Kataloge und Bestände und der ihr 
zugänglichen Datenbanken im Rahmen der Möglichkeiten mündliche, schriftliche 
und telephonische Auskünfte. Für die Herstellung von Literaturlisten mittels 
Datenbanken und CD-ROM sowie für die Erteilung schriftlicher Auskünfte trägt der 
Benutzer die Kosten It. Gebührenordnung. 
§ 1 3 Vervietfättigurtg, Kopiergeräte 
(1) Die Universitätsbibliothek fertigt im Rahmen ihrer Möglichkeiten und der rechtlichen 
Bestimmungen Vervielfältigungen aus ihren und den von anderen Bibliotheken 
vermittelten Beständen an, jedoch nur, soweit es der Zustand der Vortagen und die 
gesonderten Festlegungen der entleihenden Bibliothek zulassen. Die Kosten sind 
der Gebühren- und Entgelteordnung zu entnehmen. 
(2) Auf den zur Setbstbedienung bereitstehenden Münzkopiergeräten darf aus 
besonders zu schonenden Büchern, die durch einen eingelegten Streifen gekennzeichnet 
sind, nicht kopiert werden. Die Kopierstelte fertigt nach Möglichkeit Kopien an. 
(3) Bei urheberrechtlich geschützten Werken dürfen Reproduktionen nur zum eigenen 
Gebrauch hergestellt werden. Der Benutzer haftet für die Beachtung der 
urheberrechtlichen Bestimmungen. 
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S 14 Sonderregelungen 
(1) Zulassung, AusleiheundÖffnung:;z(iit(i)wJ(!rZ()ntrat))nL(!htbu!:hsanin)luni)d<jr 
Humboldt-Universität zu Berlin wertinn gesondert {[eregtilt und durch Austtitug 
bekanntgegeben. 
(2) In Zweigbibliotheken können infolge örtlicher Bedingungen Sonderregeturtgan 
erlassen und dureh Aushang bekanntgemacht werden. 
(3) Alte Sonderregelungen bedürfen der Zustimmung des Direktors der 
Universitätsbibliothek. 
§ 1 5 Ausschluß von der Benutzung 
{1) Verstößt ein Benutzer schwerwiegend oder wiederholt gegen die Bestimmungen der 
Benutzungsordnung, kann die Universitätsbibliothek durch schriftliche oder 
mündliche Verfügung, die schriftlich wiederholt wird, den Benutzer vorübergehend oder 
dauernd, teilweise oder vollständig von der Benutzung der Universitätsbibliothek 
ausschließen. 
Das gilt insbesondere, wenn Benutzer wiederholt die Leihfristen überschreiten, 
die Rückgabe entliehener Werke trotz dreimaliger Aufforderung verweigern, 
Sondernutzungsgebühren oder Kosten für die Ersatzbeschaffung nicht bezahlen oder 
Werke bzw. deren Teile aus der Universitätsbibliothek widerrechtlich entfernen. 
Alle Verpflichtungen, die sich aus der Benutzungsordnung ergeben, bleiben auch 
nach dem Ausschluß bestehen. 
(2) Gegen den Ausschluß kann innerhalb eines Monats schriftlich Einspruch beim 
Direktor der Universitätsbibliothek erhoben werden. 
§ 1 6 Beschwerderegetung 
(1) Beschwerden sind an den Direktor der Universitätsbibliothek zu richten. 
§ 1 7 Namensansetzung 
(1) Alle Personenbezeichnungen gelten auch in der weiblichen Ansetzungsform. 
9 18 Schtußbestimmungen 
(1) Die Benutzungsordnung tritt a m 24. 09. 1992 gleichzeitig mit der Gebühren- und 
Entgetteordnung in Kraft, die im Amtlichen Mitteilungsblatt der Humboldt -
Universität zu Bertin veröffentlicht ist. 
(2) Gerichtsstand ist Berlin-Mitte. 
4.2 Gebühren- und Entqeiteordnung der Universitätsbibliothek der 
Humboidt - Universttät zu Berün 
Das Kuratorium der Humboldt-Universität zu Berlin hat folgende Gebühren- und 
Entgeiteordnung der Universitätsbibliothek der Humboldt - Universität beschlossen: 
[Amtliches Mitteilungsblatt / Humboldt-Universität zu Berlin.1(1992) 12] 
§ 1 AussteHung eines Ersatzbibiiotheksausweises (§ 3 Abs. 9 Benutzungsordnung) 
(1) Für die Ausstellung eines Ersatzbenutzerausweises wird eine 
Verwattungskostenpauschale von D M 5,- erhoben. 
§ 2 Überschreiten der Leihfrist (§ 9 Abs. 3 Benutzungsordnung) 
(1) Bei Überschreiten der Leihfrist wird eine Sondernutzungsgebühr von 
D M 0,10 pro Kalendertag und Band erhoben. 
(2) In der Zentralen Lehrbuchsammlung werden bei Überschreitung der 
Leihfrist und nicht beachteter Rückgabeforderung pro verbuchte Einheit 
die nachstehenden Mahngebühren erhoben: 
1. Mahnung DM 2,- DM 
2. Mahnung DM 5,- DM 
3. Mahnung DM 10,-DM 
(3) Ein teilweiser oder vollständiger Gebührenerlaß ist aus Bitligkeitsgründen 
möglich. 
§ 3 Ersatzbeschaffung veriorener oder beschädigter Werke 
(§11 Benutzungsordnung) 
(1) Bei der Ersatzbeschaffung verlorener oder beschädigter Werke 
werden die Ersatzbeschaffungskosten des Originals oder die Kosten 
einer Kopie durch eine Nachdruckfirma oder die Kosten in Höhe des 
festgestellten Wertes laut Verwaltungsvoüstreckungsbescheid in 
Rechnung gestellt. 
(2) Außerdem wird eine Verwaltungsgebührenpauschale von D M 25,- pro 
Band erhoben. 
(3) Bei Vertust eines losen Datenträgers wird eine Gebühr von D M 5,-
erhoben. 
§ 4 Austagenersatz 
Der Benutzer hat Auslagen der Bibliothek, die durch sein Handeln der Bibliothek 
entstanden sind, in Höhe der gültigen Portogebühr zu ersetzen. 
§ 5 Nehmender Leihverkehr (§10, Abs. 2 Benutzungsordnung} 
(1) Bei der Annahme von FernleihbesteHungen ist eine Bestellgebühr je 
Leihschein in Höhe von D M 1,- vom Benutzer zu zahlen. 
(2) Außergewöhnliche Kosten im Deutschen Leihverkehr werden dem 
Benutzer als Auslagenersatz in Rechnung gestellt, wenn sie mit seiner 
Zustimmung entstanden sind (z.B. Eilbriefe, besondere Versicherung). 
(3) Kosten im internationalen Leihverkehr sind durch den Benutzer zu 
erstatten, wenn sie der Universitätsbibliothek in Rechnung gestellt 
werden. 
§ 6 Vormerkungen (§ 8, Abs. 1 Benutzungsordnung) 
[1) Bei der Benachrichtigung über die Bereitstellung eines vorgemerkten 
Werkes wird das Konto des Vormerkers mit den Postgebühren belastet. 
§ 7 Entgelte für reprographische Dienst!eistungen im Leihverkehr 
(§10 Benutzungsordnung) 
[1) Deutscher Leihverkehr, Internationaler Leihverkehr (deutschsprachige 








je Direktkopie (DIN A 4) DM 
(bis zu 20 Seiten kostenlos) 
Mikrofilm A 6 (Mikrofiches = MF) 
MF-Negativ (immer mit Kopfzeile) 
MF-Postiv 
MF-Duplikat (Diazo) 
Bei Bestellung von M F - Positiven 
und Duplikaten werden anteilige 
Negativ-Herstellungskosten in Höhe 
von 
pro Fiche erhoben DM 7,-
Mtkro-Rollfilm (35 m m unperforiert) 
pro Aufnahme (alle Formate) D M 0,20 
pro Aufnahme größer 
als A 3 (Vorlage) 
Mindestpreis 
Kleinbild (35 m m perforiert) 
pro Aufnahme 
Rückvergrößerung A 4 
von M F und Rollfilm (alle Formate) 
Meterkopierung (35 m m unperforiert) 
bis laufende 5 m je Meter 














2) Internationaler Leihverkehr (ausländische Literatur): 
Bei Lieferung 
eines Originalwerkes 
von bis zu 20 Direktkopien, Mikrofümaufnahmen 
von bis zu 10 Mikrofiches 
wird eine Kostenpauschale von DM 10,-
erhoben, zusätzlich Verpackungskosten für Filme und Portokosten bei 
Versand in nichteuropäische Staaten. 
§ 8 Schriftliche Auskünfte (§12, Abs. 1 Benutzungsordnung) 
(1) Für Literaturauskünfte wird je Thema entsprechend dem Arbeitsaufwand 
eine Gebühr von D M 15,- pro Stunde berechnet. 
W e n n die Gebühr voraussichtlich D M 50,- überschreitet, 
wird ein Kostenvoranschlag angefertigt. 
§ 9 Oniine-Recherchen in informationsdatenbanken (§12 Benutzungsordnung) 
Bei Online-Recherchen in Informations-, Fakten- und Volltextbanken werden 
Entgelte erhoben. Diese sind dem § 2 der Gebührenordnung der 
informationsvermittlungsstelle der Humboldt-Universität zu Berlin zu entnehmen. Sie 
werden durch Aushang bekanntgegeben. 
§ 10 Recherche im iokaien Netz der Universitätsbibtiothek 
(§12, Abs. 1 Benutzungsordnung) 
Ergebnisse eigener Literaturrecherchen der Benutzer aus C D - R O M und O P A C 
werden pro Druckseite mit D M 0,25 berechnet. 
§ 11 Fätiigkeit 
Die Gebühren oder Entgelte werden mit dem Ablauf von Leihfristen oder mit der 
Erstellung der Leistungen oder mit der Übersendung der schriftlichen 
Zahlungsaufforderung fällig. 
§ 1 2 Gebührenbeitreibung 
Bei Zahlungsverzug werden Gebühren und Entgelte durch den Kanzler im 
Verwaltungszwangsverfahren gemäß den Regeln des Verwaltungs-
vollstreckungsgesetzes beigetrieben. 
§ 1 3 Schtußbestimmungen 
1. Der Gerichtsstand ist Berlin-Mitte. 
2. Diese Gebühren- und Entgelteordnung tritt einen Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der H U B und im Amtsblatt 
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